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Epstein & Co
Robert Epstein, San Francisco, dreht 1984 mit

Richard Schmiechen THE TIMES OF HARVEY
MILK, einen der großartigsten schwulen

Dokumentarfilme, wofür sie verdient den Oscar
erhalten.

Danach trennen sich ihre Wege, Robert Epstein
gründet 1987 mit Jeffrey Friedman die

Produktionsfirma Telling Pictures, die sich auf
Dokumentationen mit schwul-lesbischem Fokus

konzentriert. Richard Schmiechen dreht 1992
CHANGING OUR MINDS:The Story of

Dr. Evelyn Hooker, der eine Nomination für den
Oscar als Bester Dokumentarfilm erhält.

Epstein und
Friedman dre-
hen als ersten

Film COMMON
THREADS:

Stories from the
Quilt, eine Aus-

einanderset-
zung mit dem
Tode von fünf
an AIDS Ver-

storbenen. Der
Film erhält

einen Oscar. 1995 entsteht ihr großer Festival-
und Publikumserfolg THE CELLULOID CLOSET.
1999 folgt PARAGRAPH 175, der schon in unse-

rem letztjährigen Programm zu sehen war.
MI

Robert Epstein, Harvey Fierstein &
Richard Schmiechen
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AIDS.BERATUNG
BEIM GESUNDHEITSAMT

Starkenstr.44
79104 Freiburg

Beratung, Termine, Test
Telefon:

0761 -2187 -617
Der Test erfolgt anonym!

Öffnungszeiten:
Mo: 8.30 - 11.00 offene Sprechstunde

Di, Do: 8.30 - 11.00, Mi: 15.30 - 17.30
nach Vereinbarung

unter Tel. 0761 - 2187 - 611
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FILME VON A.Z

AMORES POSSIVEIS FOKUS
Sandra Werneck, Brasilien 2001,

35mm,93 min, OmU

Carlos wartet auf Julia vor dem Kino. Doch Julia
trifft nicht ein. Fünfzehn Jahre später. Wie geht

das Leben von
Carlos weiter?

Sandra Werneck
("Kleines Tagebuch
der Liebe") zeigt in
dieser Komödie mit

schwulem Touch
dreiVarianten: Car-

los als reicher,
gelangweilt verhei-

rateter Anwalt, Car-
los als lebensfroher

Schwuler, der sich
von Frau und Kind

getrennt hat und mit seinem langjährigen Freund
zusammenwohnt, und Carlos
als Muttersöhnchen, das von

Mama einfach nicht
loskommt...

Eine leichte Sommerkomö-
die, die 2001 am Sundance

Festival den Preis für den
Besfen I atei n a me ri kani sch e n

Film erhielt.
Carlos attend Julia devant le cin6ma.
Elle n'arrivera jamais. 15 ans plus tard:
Trois possibilit6s de ce qui aurait pu
arriver ä Carlos nous sont present6es,
dans le style de "Lola cours".
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FILME VON A.Z

DIE REGELN DES
SPIELS

The Rules of Attraction
RogerAvary USA2002,

35mm, 110 min, DF

Gegen das Camden College in New England
müsste sich das alte Babylon wie eine Kloster-

schule vorkommen: Sean (James Van Der
Beek), ist ein misanthropischer
Kokser, für den das Leben aus

Ficks und Manipulation besteht,
Paul (lan Somerhalder), ein

schwuler Zyniker, der sich immer
in die falschen Jungs verknallt,

und die zerbrechliche Lauren
(Shannyn Sossamon) meint, sich

als Jungfrau taff geben zu müssen,
um zu überleben. Als die drei

durch eine Reihe von Zufällen auf-
einanderprallen, ergeben sich

ungeahnte Möglichkeiten für sexu-
elle Misskommunikation, Drogen-

konsum und Gefühlschaos von
erheblichem Ausmaß. Die Studen-
ten der Kaderschmiede der Wohl-

betuchten im pittoresken Nordo-
sten der USA, leben nur nach

einer Devise: Regeln gibt es keine.

ln weiteren Paraderollen Faye
Dunaway und Swoosie Kurtz als pillenpoppende

Mamas - genauso high wie ihre Söhne.

FOKUS

Regardez la vraie vie au Camden Col-
lege: Sean, Paul et Lauren profitent de
leur libert6. Tout est permis, il n'y a pas
de rögles!
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FILME VON A.Z

FOOD OF LOVE
Ventura Pons, Spanien 2001, 100 min,

35mm, engl. OmU

Für seinen ersten englischsprachigen Film wählte
Ventura Pons den Bestseller "The

Page Turner - Nachtmusik mit einem
Fremden" von David Leavitt (Die verlo-

rene Sprache der Kräne) als Vorlage.
Der Musikstudent Paul (Kevin Bishop)
träumt davon, Konzertpianist zu wer-

den. Erste Konzertsaalerfahrungen
sammelt er, indem er seinem ldol, dem

berühmten englischen Pianisten
Richard Kennington (Paul Rhys) in

San Francisco die Notenblätter
umwendet. Paul ist mit viel Eifer dabei und außer-
dem sehr attraktiv, was von

Kennigton und seinem Agen-
ten und Lebensgefährten

nicht unbemerkt bleibt. Als
Paul mit seiner Mutter in
Barcelona Urlaub macht,

treffen sie sich zufällig wie-
der. Pauls Mutter findet

Gefallen an Kennington, der
aber verführt lieber den

wesentlich jüngeren Paul...

"Food of Love" erzählt mit
leichter Hand eine amüsan-
te, unterhaltsame und ungewöhnliche Geschichte

des Erwachsenwerdens und entwirft so ganz
nebenbei ein humorvoll ironisches Bild der eta-

blierten schwulen Akademikerszene New Yorks.
JR

LEE GgreEa.D"§
FILMPATENSCHAFT

Ventura Pons met en scöne une com6-
die ironique d'adolscence d'aprös la
novelle 'The Page Turner' de David
Leavitt. Grand succös ä la Berlinale
2002.
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GIORNI
Laura Muscardin, ltalien 2001,

80 min,35mm, OmeU

Claudio, 35, arbeitet in leitender Posi-
tion bei einer Bank. Er ist seit 10 Jah-
ren H|V-positiv. Fast ebenso lange ist

er mit dem attraktiven Dario zusam-
men. Claudios Leben ist streng regle-

mentiert und ganz auf die Krankheit
und seine Arbeit abgestimmt. Er

scheint sich voll unter Kontrolle zu
haben und selbst seine Mutter ist

stolz auf ihn. Aber der süße Kellner
Andrea, mit dem Claudio

einen One-Night-Stand hatte,
geht ihm nicht mehr aus dem

Kopf. Da trifft er ihn zufällig
wieder...

Eine Geschichte über das
Leben, den Sex und die

Liebe. Regrsseurin Laura
Muscardin erzählt in kraftvol-

len Bildern von der Lebenskri-
se und den Sehnsüchten

eines Mannes, für den der
Tod zwar stets gegenwärtig

ist, der aber trotzdem sehr viel
Lebensmut hat und kein Mitleid von seinen Mit-

menschen wiIL Leidenschaftliches, erofisches
und sehr intensives Kino vom Felnsten, dass

nicht nur durch seine exzellenten
Darsteller überzeugt.

Une histoire sur la vie, le sexe et I'a-
mour: Claudio, r6ussi et hiv-positif,
möne une vie optimiste et bien
r6gl6e.Jusqu'ä ce qu'il rencontre le joli
garcon Andrea...

f'''
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Schwu I ?

Comino-out Gruppe
Rosa Hilfe Freiburg e.V

Beq inn:
Ort:
Was:

29. April 2003 um I 9:30 Uhr
Rosa Hilfe, Eschholzstr 1 9, 79106 Freiburg
I 0 Atrende, jeweils Dienstags
Huttenwochenende vom 23. bis 25. N4ai

ln fo.Te l:
lnfo Mail:

0761,/251 6l (Do. I 9:10 - 20:30 Uhr)
corningoutgruppe n rosahilfefreiburg.de

q##,
weiterer Termin 2OO3:

WS ab 21.10.2003, Hüttenwochenende. 14.-16.11.
lnfo, Rosa Hilfe Telefon Do. 19.30-20.30 Uhr',25161

comingoutgruppe@rosahilfefreiburg,de

lltlil ios frit=iÜüäi",

buchhandlung
wilhelmstraße 15
79098 freiburg
tel: 0761 - 26877
fax:0761 - 34961

e-mail:
josfritz@t-online.de

Optik am Theater
7gog8 Freiburg . Bertoldstraße 48

etwas für's Auge

Mo-Mi: roh bis r9h I Oo-Ft:roh bis r9.3oh /Sa: roh bis t6h
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DIGIDATA dipl-ing fh uli geusen
kreuzstr. 4 . 79106 freiburg

fon 0761 2924343
fax 0761 2924344

www.pinkCat.de
bürozeiten mo-fr 15 -19 h

(mai - sep: - 17 h
u. a. vereinbarung)

PC & Drucker Service
Eigene Werkstatt für PC und Netzwerk
Reparatur + Beratung + Entwicklung +
Verkauf + Betreuung

NEU:pinkCafs S/enf-
PCs & -Notebooks!

(mit Preisen zum Rumtratschen)
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LICHTSPIELE
Freiburgs Srudio für FILMKUNSI-

DIE STÄRKSTEN FTLME BEI UNS I

79106 FREIBURG
Kondelstroße 27 / Rennweg

Stodlbohn Linie 4 (Rennweg),
Linien 5+6 (Houptstr.)
Tel.: 076] - 283707
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KILÖMETRO CERO
Juan Louis lborra,

Yolanda Garcia Serrano,
Spanien 2001,105 min,35mm, OmU

Madrid, Kilometerstein Null, an einem heißem
Augusttag: Sieben Paare befinden sich um die-

selbe Uhrzeit in einer Bar auf der Puerto del Sol
sie begegnen und verpassen sich. Da

ist Marta, die in dem Callboy Miguel
ihren Sohn wiederzuerkennen glaubt.

Miguels schwuler Mitbewohner Benja-
min hat ein Blind Date mit dem Fla-

menco-Tänzer Bruno. Padro ist hinter
der Freundin seiner lesbischen

Schwester her und gerät an eine Pro-
stituierte. Die Freundin der Schwester

gräbt denrveil einen Regisseur an. Und
Maximo kümmert sich hingebungsvoll

um einen verklemmten Hetero, der vergeblich
auf seine Freundin

wartet..

Das feinsinnige Ver-
wirrspielwurde

schwungvoll und mit
besteche nder Leichtig-
keit in Szene gesetzt:

Ein amüsant-eroti-
scher Ensemblefilm

und eine echte roman-
tische Komödie. Km.0 avanciefte auf vielen

Fesfivals zum absoluten Publikumsliebling. Bei
der Hitze bleibt keiner der hübschen

Darsteller lange angezogen!

Madrid, en aout. Sept couples se
retrouvent au meme temps dans le
meme bar. Les perturbations qui en
suivent sont un vrai d6lice, de plus
que, dans la chaleur, aucun des
acteurs restera habilld pour
longtemps...
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19, SFF PROGRAMM
a

DONNERSTAG 1.5.2003
17.00

19.00

21.00

23.00

THE TIMES OF HARVEY MILK
USA 1984, 87 min, 16mm, OmU
VARUH MEJE
Slowenien 2001, 98 min, 35mm, OmeU
KTLOMETRO CEROX
Spanien 2001, 105 min, 35mm, OmU
DIE REGELN DES SPIELS
US42002, 105 min, 35mm, DF

Seite 37

Seite 40

Seite 22

Seite 10

FREITAG 2.5,2403
17.30

19.15

21.00

23.00

PARAGRAPH 175 d
USA 1999, 81 min, 35mm, OmU
OKAY
Dänemark 2002,93 min, 35mm, OmeU
FOOD OF LOVE
Spanien 2001, 100 min, 35 mm, OmU
WESTLER
Deutschland 1985, 94 min, 16mm

Seite 30

Seite 28

Seite 14

Seite 41

SAMSTAG 3.5.2003

15.15

17.15

19.00

21.10
23.00

L.t.E.
USA2001, 97 min, 35mm, OmU
CHANGING OUR MINDS
USA 1992, teils s/w, 77 min,35mm, OmU
ICH KENN KEINEN - Allein unter Heteros
Deutschland 2003, 106 min, 35mm, mit Gast!
Das Kurzfilmprogramm
SALO ODER DIE 120 TAGE VON SODOM
Italien 1975,117 min,35mm, DF

Seite 23

Serte 9

Seite 19

Seifen 44-48
Seite 31

Alle Filmvorführungen finden im Kino
Kandelhof statt: Kandelstr. 27, Freiburg
Reservierungen: Tel. 07 61 -2837 07

I

i

OmU - Original mit deutschen Untertiteln
O-eU - Original mit englischen Untertiteln
3, - Originalversion (englisch)
l:'--=rtsche Fassung
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FILME VON A.Z

OKAY
Jesper W. Nielsen, Dänemark 2002,

35mm,93 min, OmeU

Nete (großartig: Paprika Steen) ist eine toughe
Mittdreißigerin, die ihren Job, ihren Mann und

ihre pubertierende
Tochter fest im Griff hat.

Bis ihr Vater Johannes
schwer erkrankt. Nete
erzwingt von dem Arzt

eine erschütternde Aus-
sage: 3 Wochen hat

Johannes noch zu
leben, kaum länger. Der

reag iert verbittert u nd i ntrovertiert, den noch
besteht sie darauf, dass er bei ihr und ihrer

Familie den Lebensabend ver-
bringt. Sie versucht, auch eine
Versöhnung zwischen ihm und
ihrem schwulen Bruder Martin

zu erreichen. Nach dessen
Coming-out wollte Johannes

nichts mehr mit Martin zu tun
haben. Martin, der ein Sushi-

Restaurant betreibt, hat seiner-
seits ein Problem mit der Bitte
seiner lesbischen Freundinnen

um eine Samenspende.

Trotz der zusä2lichen Belastung versuchen alle
mit der Situation klar zu kommen. Drei Wochen

vergehen. Ein Monat. Netes Vater stirbt
einfach nicht...

MI

FOKUS

Nete apprend que son pöre mourra
dans trois semaines. Elle essaie tout
pour r6gler ses problömes avant qu'il
meure. Surtout la relation avec son fils
homo doit etre r6par6e. Mais son pöre
meurt pas...

-28-
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FILME VON A.Z
a

PARAGRAPH 175
Rob Epstein, Jeffrey Friedman,
USA 1999, 81 min, 35mm, OmU

"Es ist eine Geschichte wie sie in dieser
Form noch nicht erzählt wurde: Schwule

Nazi-Opfer - alle zwischen 75 und 95
Jahre alt - erzählen ihre Erlebnisse in
den Jahren ab 1933: im Gefängnis, in

Konzentrationslagern oder im täglichen
Leben. Auch nach fünfzig Jahren erin-

nern sie sich daran, was ihnen angetan
wurde, aber auch an die glücklichen Zei-

ten der 20er Jahre.

ln anrührenden
wie respektvol-

len Porträts ent-
reißen die

Reglsseure
sleben der letz-
ten Überleben-

den (u.a. der
Elsässer Pierre
Seel) des Nazi-

terrors gegen
Lesben und

Schwule der
Vergessenheit. Ein erstaunlicher, sehr ergreifen-

der, atmosphärisch dichter Film volltiefer Mensch-
lichkeit.' (1 8. Schwule Filmwoche 2002)

EPSTEIN & CO

Les fameux documentaristes Epstein et
Friedman nous montrent des t6moigna-
ges ömouvantes des derniers victimes
nazi encore vivants sur la vie gay dans
les ann6es 20 ä 40 en Allemagne.

I

\

e
H'{

t-r-III

r$;
.Sr

E

-30-

t

t.l

j
IE

ä
,f ,la2



- Le -

t1/\

'outy su!opol wouas qceu weY'uopqoA
§qceunz'ulopos uo^ o6el0zL alp 'sluttlcgruoA
utos 'ul»luno u uo5ottsepow sop opurubJaluH

oryue1eqcsJo erso uo\ puuts
ae 9ßL )eqwo^oN u!eun^

']ssnuueoq snwsrunwwoy woA
'ptltlcs '$ede6 qcsuoql»! lnel

-»toAud JopnwJouwtu' tutpsed

'6un:eurepe4
ralloJn]lnl re6[sreOqcoq

uoUr.tlur 1sn;s6un:olsleZ Joqcs
-uBqJeq pun lraquossosoqlLlcer! roq3rlqcsuau uo
-rsrA opuoJorlcoqcs ouro 1re16r11e1eg JaqcstleLllse

slesuef rurlosed uJ!/r^]uo ulltl ua]z]ol LUoutos ul
'l6uperure pun ]qcnelqssru 11el
-qoJa]lol pun lsnl slB uopJo^
uoneJl pun Jauuey\ e6unp :e1

-Bnluslrolr.llesneJe uoJoruozsut
pun urLl uouorsJoruod uor-lctl

-IuapJo uelle qcrs uaqe6 'uere1
etbrg enrleurrlln orp ors uollom

rer;1 'unr6nieu uelzlol ruolqt
'IcnJnz tolr.lcs ure ul ue6ur;ge;-1
-Z) uor1csrulod 1ru ueuluesnz

s6err11pe14 '7 sep ue6el uolzlol
uop ur qcrs lr.lotz uolstqcsel

Joqcsruetlelt eddn:g eur3

gl qe lO 'u!4 9;,;, 'rutugt
'9261 uarlelt rlullosed oloEd Jald

ruOgOS NOA 
=I9VI $zL 

=ilo u=too o-IVs

'eJeqJeq aJrol 'allanrc lreled rnb a;1at
-nllnc ossouuJeJ oun ? ecel a^rlcnJlsep
or^ue,l oJluor"lr snou rurlosed 'aJ
-rn4?p ap le acJoJ el JecJaxa,p oureunq
uorssosqo,l rns aluenboqc uorsrl el

z'v NoA =ty\11
a

-,
L.

'1

L(

rl

F
n

,FlI LJ

7



FILME VON A.Z

SHAKE IT ALL ABOUT
En kort en lang

Hella Joof, Dänemark 2001,
35mm, 100 min, OmeU

Ein schwuler Heiratsantrag in der
Besenkammer bringt die turbulente

Feelgood-Komödie aus dem boo-
menden Filmland Dänemark ins
Rollen: lm Trubel einer Geburts-

tagsparty zieht Jakob seinen
langjährigen Lebensgefährten Jsr-
gen beiseite und hält spontan um
dessen Hand an, Das Glück - von

ihrem bunten Freundeskreis geteilt
- scheint pede<: B s

Jakob sich -..'ta-
schend in eire ='a-
verguckt. naar :zz.
in die Freunc ' .:^

Jorgens B'.::r
Tc_

Wahrlich herzeruei-
chend ist das

Gefühlskarussell.
das die armen Lie-
benden (und zwar

alle) miteinander
durchleben brs sich
alles im fulminanten
Happyend auflöst, das sogar Hollywood in den

Schatten stellt. Der Film wurde in Dänemark
zum Überraschungshit und sogar zum Film des

Jahres gekrönt!
rMt

Qu'est-ce qu'on se sent bien aprös ce
film du Danemark: Jakob veut se mari-
er avec son copain Jorgen. Mais Jakob
tombe amoureux d'une femme, tout ä
coup. Est-ce que le mariage des deux
garcons aura quand meme lieu?

32-
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FILME VON A-Z

THE GIFT
Louise Hogarth, USA 2002, BetaSR

62 min, amerik. OV

Louise Hogarth erforscht darin eine neue schwu-
le Subkultur in den USA aber auch in Europa, in

der man sich auf bare-backing-parties nicht mehr
vorAlDS schützt, sondern sich als Bug-Chaser
den Virus aktiv sucht oder von einem Gift-Giver
eben "schenken" lässt - oder einfach nicht darü-
ber redet und auf Conversion-Parties bei unge-

schütztem Sex sein Schicksal herausfordert.
Doug Hitzel, ein 21-jähriger Schwuler aus San

Francisco schildert seine Geschichte. Nachdem
in manchen schwulen Kreisen bereits über 50%

H|V-positiv sind, fühlen sich die Negativen immer
mehr als Außenseiter. Die Versuchung, dazu

gehören zu wollen, nimmt insbesondere beijun-
gen Schwulen zu, die noch Mühe mit dem

coming-out haben. Dazu trägt auch bei, dass
die Meinung um sich greift, AIDS sei, dank einer

Vielzahl von Therapien, heilbar. Dabei nehmen
die Resistenzen zu, so dass immer mehr

Therapien wirkungslos werden.

Ein Film, der viele Fragen aufwirft und - bei
allem Verständnis für frei gelebte Sexualität -

zwar versucht, Neutralität, aber nicht wirkliche
Akzeptanz gegenüber dem Phänomen, zu schaf-

fen.
Wohl der aufrüttelndste Dokumentarfilm der

Berlinale 2003.
JR

-36-

Anschließend Diskussion mit
Vertretern der Freiburger
AIDS-Hilfe

Dans son documentaire Louise
Hogarth nous confronte avec une nou-
velle subculture oü les gays ne se
protögent plus contre le SIDA mais
cherchent d6lib616ment ä s'infecter
pour faire partie de la communaut6 et
pose des questions sur l'efficacit6 des
campagnes traditionelles contre le
SIDA.



-tc-

I 1/!
'uru)ewawryoo uelsog

uap Jru tecso uep re lleqe hg6L
r/cory 'rsg/as )1!W ÄoNeH uo^ luewodebul sep e1n

pueqcotquqeq os apJnM wl! Joo
'osse4s etp lne uepuosnel nz

uegsoJ pun uafiMqcs olp lqla4
JepJgW uep uebe6 rcUn saryw

u!3 1o,l!t!lod epteq eilLlAA ueo
Ie4pels pun ]stztlod eroqruJ rap

lüoillosro 8l'LL'lz ue qcoo 'uoq
-sa1 pun uafiltr.,lcs rcqnue5eb

44qod uoluuolol )outo nz
euocsory efuoeg rc1srcwefupg

l5nezeqn 4'yqgne5 socsr.uuJ
ueg dunteßetlpels ap u ßt

-n^ qes uouo Ja§Jo Ee HUA tfiw

'oqcoM-rxluualn^ qcs'0
.rep Dopeley ul /86L so lgtoq

",]rolLlcrIuosJad 
uoqcsrleu.rsueLl3 Jnz IIIl l

Äerueg pJr^ uouqrJolun 'uoloJlnzJne qctl

1uoJlg ']n[/\ uap uopurJ'uo»lcolslo^ sutos
-sJopuv serqr uabenn qcts etp 'alnol 'llaL1

,opur]/\ uoJeqlLlcrsun loLlrui Jop utaslssn^
-aqlsqlos uro rlcts lopltq laoJls oJlsec

orp urn suulsto sap ueqcsJeqqceN uol
-6e.rdeb puotrtturlsaq uollonxosotuoH uoA

uol$a rap ul :uto0/ uop ut ocstcueu uBS,,

lurg 'rurug! 'u!ru Lg 'rg6l VSn
'ueqce;uqcs pJeqc!U

'ule1sd3poqog
y-Ilru 

^fAUVH JO Sf 1'IIII f HI

'leurssesse uos 1e lueuebebue
uos 'or^ es eJluorugp tB6L ua rec
-so,l op 9Joc9p ereluouncop oc 'o3stc
-ueJl ues ap ;edrcrunut ltosuoc el suep
nl? or.uor.l g1ndgp reruerd al ]sa )lr1l\

Z.V NOA =I1/\lIIJao

oc 8 Nrfr_sdf

t---

§.

L,I

-;,

;f§'
t

' ..'., ,..*-
"". . {r+

ll
t ll

Itr
F,l
1,:

vf
.-i.ifi'



FILME VON A.Z

TUNTEN LUGEN
NICHT

Rosa von Praunheim, Deutschland 2001,
90 min, DVD

Vier mutwillige Tunten treffen sich Mitte der 80er
Jahre in West-Berlin: lchgola Androgyn, Bev

StroganoV Tima die Göttliche und Ovo Maltine.
Seitdem befruchten sie die deutsche Kulturland-
schaft und den Rest der Welt. Allen ist gemein-
sam, dass sie nicht nur Showtunten sind.
lhr politisches Engagement gilt der AIDS-

Aufklärung, Aktionen gegen schwulenfeind-
liche Gewalt, der Hurenbewegung, dem

Kampf gegen Rechts und gegen Rassis-
mus. Teilweise wohnen alle vier als Wahlfa-

milie auf einem Berliner Hausboot zusam-
men und entwickeln gemeinsam ihre

Shows. lhre ersten Auftritte hatten die Tun-
ten im Berliner »SchwuZ«, später gastier-
ten sie überall in Berlin und Deutschland.
Dreivon ihnen sind H|V-positiv und enga-

gieren sich im Kampf fürs Leben.

Unzählige Fotos, TV-Materialien, Plakate
und Zeitungsaftikel werden von ihnen akri-

bisch gesammelt. Alle vier arbeiten, streiten
und lieben immer wieder gemeinsam, denn

sie verstehen slch a/s Familie und nur der
Tod kann sie trennen. Die Ehrlichkeit der Prota-

gonisten geht dabei durch Mark und Bein. Ein
tief g rü ndi ge r Doku m e ntarfi I m ü be r bewe ge n d e

Biographien, der gängige K/rschees
mit einem Schlag zerstört.

CH

Les quatre drag queens que Rosa von
Praunheim nous pr6sente font partie
de la culture gay ä Berlin. Leur t6moig-
nage est impressionant!

-38-
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FILME VON A.Z

VARUH MEJE
Der Grenzhüter

Maja Weiss, Slowenien 2001,
98 min,35mm, OmeU

Während der Sommerferien unternehmen
die drei Freundinnen Alija, Zana und

Simona eine ausgedehnte Kanufahrt auf
der Kolpa, dem Grenzfluss zwischen

Slowenien und Kroatien.
Doch was als unbeschwertes Urlaubsver-

gnügen geplant war, mündet in einen
Horrortrip. Denn die drei Frauen sind nicht

die einzigen, die dem univüchsigen Lauf
des Flusses folgen: Argwöhnisch werden

sie von einem selbsternannten Grenz-
schützer beobachtet - einem konservativ

eingestellten Politiker aus der näheren
Umgebung, der aus den Schluchten der Kolpa

alles fernhalten will, was auch nur den Anschein
von Liberalität enrueckt oder mit den

eigenen Moralvorstellungen nicht
übereinstimmt. ln diese Vorstellung
passt weder das schwule Paar, das
den drei Freundinnen Unterschlupf

gewährt, noch die lesbische Zana...

Zana sehnt sich derweil nach der
Liebe und Anerkennung von Alja, die

wiederum die Unabhängigkeit von
Vater, Freund und Zana sucht. Simona

rst die sfr/ere der drei Freundinnen.
Doch am Ende stellt sich heraus, das sie auch die

Mutigste ist - am Ende einer Reise, die keine
jemals vergessen wird.

CH

FOKUS

Trois amies passent leurs vacances
sur une petite riviöre entre la Slov6nie
et la Croatie. Ce sera un voyage
qu'elles ne vont jamais oublier.

-40-
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CSD Freibur e.V
a a

Sommerlust 2003

Mit einer bunten Vielfalt wird am 23. August auf dem
Freiburger Kartoffelmarkt die Sommerlust 2003 star-

ten: ein Bühnenprogramm mit Live-Acts, zahlreiche
lnfo-, Verkaufs-, Essens- und Getränkestände sollen
den Rahmen bieten für ein großes Sommerfest. Es

soll gefeiert werden aber auch die Möglichkeit beste-
hen, einer breiten Öffenlichkeit an einem langen Ver-

kaufssamstag ein Spektrum an Vereinen, Gruppen,
Gastronomie, etc. zu präsentieren. lm Anschluss

kann beim SchwulesDance im Waldsee dann bis in

die Morgenstunden weiter gefeiert werden

Dafür brauchen wir Euch!
Der CSD Freiburg e.V. als Veranstalter übernimmt

die Koordination der Planung und Vorbereitung und
ist Ansprechpaftner für alle Fragen und freut sich

über Eure Vorschläge und ldeen.
Für die Umsetzung brauchen wir aber noch zahlrei-
che helfende Hände: wir brauchen noch Künstlerin-

nen und Künstler fürs Bühnenprogramm, Helferinnen
und Helfer für Auf- und Abbau und während des

Fesfes und natürlich jede Menge tatkräftige Unter-
stützung bei den Vorbereitungen.

Der Stammtisch an jedem 1. Montag im Monat um
20.00 Uhr im "Vorderhaus" ist dazu regelmäßiger

Treffpunkt oder meldet Euch einfach bei uns:

vorsta n d @c s d -frei burg.de oder
CSD Freiburg e.V., Postfach 946, 79009 Freiburg

Und scl^a-: .-:' auf der Homepage
www.csd-freiburg.de vc':= -^: :eachtet die Veröt

fenlichungen im S = --: - CSD-lnfo, das als
Faltblati ^ :=' S::^e ausliegen wird.

E'"t e r M i ch ael Scheidtm e "
.:-''',tcrstandsteam des l-:- :'= 3-'rg a.V.

-42-

a.U.

SommerLust 200s

Termine:
Sa, 14. Juni FestiGays in Strasbourg
Sa, 19. Juli CSD Dreiland in Basel
Sa, 23. August Sommerlust 2003 in
Freiburg
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BESO NOCTURNO
Boris Rodriguez, Kanada/Mexico 2000,

14 min, 35mm, OmeU

Der junge Diego wird Zeuge, wie
seine Freundin unter schrecklichen

Umständen stirbt. Desillusioniert trifft
er eine ältere Dame, die ihm einen

Deal anbietet: Diego soll gegen
Bezahlung die sexuellen Bedürfnisse

ihres im Sterben liegenden Mannes
befriedigen.

CH

FOTOSTAR
Michele Andina, Schweiz 2002,

16 min, 35mm, dt.

Der 2S-jährige Konrad arbeitet in einem
Fotogeschäft. Eines Tages verliebt er sich
bei seinerArbeit in einen schönen, unbe-

kannten Mann auf einem Foto. Er gibt sich
romantischen Tagträumen hin. Doch dann
beschließt Konrad, seinem Traummann im

wahren Leben zu begegnen.

Diego, jeune et cynique, se retrouve
face ä une offre trös sp6ciale...

Eslce que Konrad va rencontrer le
prince de ses reves? ll le connait d6jä,
d'une photo...

CH
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alter Bahn reis?
SuperSparRai l&FlyParisSpezialTwenticketl CZusch lagJ
FamilienBahnCardSparpreislCEAufpreisUnpersönlicheJahresnetzkarteMitfahrerAuslandsSparpreis

neuer Bahnpreis?
BahnComfortPlan&SparBahncard25RailPlusMitfahrerRabattNormalpreisCityNightLineZugbuchung
EntfernungsDegressionGruppe&SparBuchungsschlussTEE-RailAllianceWochenendbindungStorno

bester Bahnpreis:

GTEISNOST

GLEISNOST
Bertoldstr.44 79098 Freiburg

am Stadttheater
Tel. 0761-383031 Fax 0761-383033

bahnservice@gleisnost.de

GLEISNOST
Lindenmattenstr.l 8 79117 Freiburg

im Bahnhof Littenweiler
Tel. 0761 -62037 Fax 0761-640127

littenweiler@gleisnost.de

www.gleisnost.de
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KURZFILME

STAG
lan lqbal Rashid, Großbritannien

2001,9 min,35mm, engl. OV
Ganatra wacht am Tag seiner Hochzeit in

den Armen seines besten Freundes auf.
Als sie sich für die Feier fertig machen,

sprechen sie über ihre Freundschaft. War
es logisch, dass sie sich näher kamen?
Vor allem: Soll die Hochzeit stattfinden?

CH

STRAIGHT
IN THE FACE

Peter Demas, Kanada 2002,
13 min,35mm, engl. OV

Die beiden Daddys staunen nicht schlecht, als
ihre Tochter ihren neuen Freund mit nach Hause

bringt: Er ist modebewusst und sehr kultiviert. Die
schwulen Väter wollen nur eines wissen:

lst er wirklich hetero?
CH

CHICKEN
Barry Dignam, lrland 2001,

35mm,3 min, OV
Zwei Jungs hängen bei Einbruch der

Dunkelheit am Strand herum. ln
e ner Mutprobe testen sie die Gren-
z:- -'es Vertrauens und definieren

ihre Beziehung neu.
CH

Le jour de ses noces, Ganatra se
r6veille dans les bras de son meilleur
ami. Que faire?

Les deux pöres se demandent: Le nou-
veau copain ä leur fille, est-il vraiment
h6t6ro?

Deux garcons ä la plage. Lors d'une
lutte ils red6finissent les limites de leur
confiance et leur relation en g6n6ral.
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FFIZIELLE
FILMBAR

VTnLANGERTE örrN uN GrrEITEN
am Freitag 2. 5. und
Samstag 3. 5. 03 bis 3 Uhr.

Wrn pnASENTI EREN
den Filrn ,,Food of love"
am Freitag, 2. Mai 2003 um 21 Uhr.

MnNGAPARTY
am Sonntag 4.5. 03 im
Sunday Cayclub im Drifter's

,r...wir trefren den Tont'

Bismarckallee 7.im Haupthahnhof .79098 Freiburg
Tel. (076 l) 2 92 72 20 . www.lesgarecons.de
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